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Lebenshilfe

|  Dienstag, 2. März 2010, 18.00 Uhr

| Marburg

Erster dualer 
Management-
Studiengang 2010

Einladung zum Informationsabend 

Gern möchten wir Ihnen an einem Informations-
abend den Studienaufbau, die Studieninhalte, den 
Studienverlauf und staatliche Finanzierungsförde-
rungen vorstellen.
 

|  Der nächste Info-Abend fi ndet statt

 am Dienstag, 2. März 2010
 ab 18.00 Uhr im
Institut inForm 
der Bundesvereinigung Lebenshilfe e.V.
Raiffeisenstraße 18   
35043 Marburg – Cappel
Tel.: (0 64 21) 4 91-0

Über Ihre Anmeldung freuen wir uns.

|  Gerne informieren wir Sie auch persönlich: 

Marie-Luise Koch
Institut inForm
Bundesvereinigung Lebenshilfe Marburg, 
Tel.: 0 64 21/4 91-1 48
oder schreiben Sie uns: 
marie-luise.koch@lebenshilfe.de 

Christine Karches
Institut inForm
Bundesvereinigung Lebenshilfe Marburg, 
Tel.: 0 64 21/4 91-1 73
christine.karches@lebenshilfe.de 

Nähere Informationen zum BBA- Studium 
erhalten Sie auch unter: 

www.steinbeis-marburg.de
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| Bachelor of Business    
 Administration (BBA)  – 
 Vertiefungsrichtung BBA 
 Sozialwesen 

Eine  Kooperation zwischen dem Institut 
inForm der Bundesvereinigung Lebenshilfe 
und der Akademie der Steinbeis-Hochschule 
Berlin in Marburg 

Ab April 2010 bietet das Institut inForm der 
Lebenshilfe in Kooperation mit dem Studienzen-
trum der Steinbeis-Hochschule Berlin in Marburg 
den ersten berufsbegleitenden Management-
Studiengang für angehende Führungskräfte der 
Lebenshilfe an. 

Sie können in 36 Monaten berufsbegleitend den 
akademischen Grad „Bachelor of Business 
Administration“ (Vertiefungsrichtung BBA social) 
erlangen. Das berufsbegleitende Studium befähigt 
zu Führungsaufgaben im allgemeinen Manage-
ment und schwerpunktmäßig im Bereich des 
Sozialwesens.

Mit diesem Studienangebot möchte das Institut 
inForm der Bundesvereinigung Lebenshilfe aktuelle 
Entwicklungen und Nachfragen aufnehmen und 
durch das Angebot der akademischen Ausbildung im 
Managementbereich neue Bildungsimpulse setzen. 

|  D IE  STEINBEIS-HOCHSCHULE BERLIN

Die Steinbeis-Hochschule Berlin, eine der größten 
privaten und staatlich anerkannten Hochschulen in 
Deutschland, wurde 1998 in Berlin gegründet. Die 
Hochschule bietet seitdem ausschließlich berufsbe-
gleitende Studiengänge mit Bachelor- und Masterab-
schlüssen im sogenannten Projekt-Kompetenz-Studi-
um an. Alle Hochschulabschlüsse sind staatlich sowie 
international anerkannt und akkreditiert. Derzeit sind 
rund 3.300 Studenten immatrikuliert. 

|  DAS INSTITUT

Das Institut inForm der Bundesvereinigung Lebens-
hilfe in Marburg bietet seit 1988 Fort- und Weiter-
bildung für Fach- und Führungskräfte, Eltern und 
Menschen mit geistiger Behinderung.  
Das Institut legt den Schwerpunkt auf die Themen 
und Entwicklungen, die in der Behindertenhilfe 
und ihren Organisationen – über alle Verbände und 
Träger von Einrichtungen und Diensten hinweg – für 
Führungs- und Fachkräfte von zentraler und nach-
haltiger Bedeutung sind. Im Durchschnitt besuchen 
3.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer die bundes-
weiten und trägerübergreifenden Angebote.
So bietet Marburg, in der Mitte Deutschlands, eine 
Plattform für kompetenten fachlichen und kollegi-
alen Austausch, ein bundesweites Diskussionsforum 
für Entwicklungen in Sozialpolitik und Management-
praxis sowie Orientierungen im Spagat zwischen 
Vision und Realität.

|   DAS STUDIUM

Bislang waren die traditionellen Karrierevorausset-
zungen für all diejenigen, die nicht über die entspre-
chenden schulischen und universitären Qualifi katio-
nen verfügen, ein unüberwindbares Hindernis. Mit 
diesem Studienangebot wird nun auch erfahrenen 
Berufstätigen die Möglichkeit zum Studium und 
damit zur akademischen berufl ichen Weiterentwick-
lung gegeben.

Dabei wird auch studieninteressierten Mitarbeiterin-
nen  und Mitarbeitern – auch ohne Abitur – eine 
Zugangsmöglichkeit geboten.

Das Studium wird berufsbegleitend absolviert, so 
dass entgegen dem klassischen Hochschulstudium 
die Studierenden ihren Beruf weiterhin ausüben. 
Um Studium und Beruf vereinbaren zu können, 
werden die Studierenden alle vier bis sechs Wochen 
für zwei- bis dreitägige Vorlesungsveranstaltungen 
im Institut inForm zusammenkommen. Die dazwi-
schen stattfi ndenden Selbstlernphasen werden 
durch die jeweiligen Hochschullehrer und den 
Studiengangsbetreuer begleitet. 
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